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Rahmenprogramm 
(11-18:00 Uhr)
Essens- und Getränke-Stände 

Sitzmöglichkeiten entlang der Straße
Aktions- und Informationsstände von 

Kooperationspartnern und Vereinen am 
Marktplatz

Naturpark Wanderausstellung und 
Aktionsstand am Marktplatz

Bühnenprogramm
12-14 Uhr Volksmusik der
 Volksmusikgruppe Baunach
14-15 Uhr Mundart-Darbietung der 
 „Iwinner Wirtshaus-Schroller“
15-18 Uhr Rock-/Popmusik Band 
 „Uschi Grande" aus Ermershausen

Führungen
10 Uhr Start Sternwanderung vom Marktplatz
 Reckendorf und Wanderparkplatz
 „Herrenbirke“ – Unterpreppach 
 Dauer ca. 2 Stunden
13 Uhr und 17 Uhr Stadtführungen,
 Startpunkt Grauturm
14 Uhr Geführte Wanderung Natur
 /Kulturerleben (Wanderweg zu Ruine
 Rotenhan Rundweg ca. 6 km/2
 Stunden) auch eigenständig möglich
16 Uhr Natur-Erleben mit den
 Gebietsbetreuern durchs FFH-Gebiet
 ehem. Truppenübungsplatz, Startpunkt
 Parkplatz am Nordtor

Ende 18:00 Uhr
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Der Naturpark Haßberge
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Das Gebiet des Naturparks reicht von Haßfurt 
bis zur Thüringer Grenze im Norden, wo vor 
50 Jahren noch die innerdeutsche Grenze 
verlief, und bis Bamberg im Osten. Die 
südliche Grenze bildet der Main, an dem im 
Süden der Naturpark Steigerwald, der nur 
drei Jahre vor dem Naturpark Haßberge 
gegründet wurde, nahtlos angrenzt. Mit ca. 
80.400 ha ist der Naturpark Haßberge einer 
der kleineren in Bayern. Mehr als die Hälfte 
des Naturparks ist mit Wald bedeckt und prägt 
im Wechsel mit malerischen Dörfern und 
Städten, Feldern, Hecken, Wiesen, Weinber-
gen und Gewässern wesentlich den Charak-
ter des Gebiets. Mitten durch die unberührte 
Natur führen zauberhafte Wandertouren 
und abwechslungsreiche Radrouten hin zu 
historischen Burgen und verwunschenen 
Schlössern.
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Seit der Gründung kümmert sich der Naturpark vor allem 
um Naturschutz, den Erhalt der Kultur und verschiedene Erho-
lungsmöglichkeiten. 
Der Naturpark bietet viele kulturelle Highlights, darunter fallen die 
Burgen, Schlösser und Ruinen oder auch historische Denkmale, um 
die sich der Naturpark Haßberge sorgt. 
Maßnahmen wie beispielsweise die Errichtung von Feuchtbiotopen und Streuobst-
wiesen oder Fledermausschutz und Nistkästen tragen ihren Teil zum Naturschutz bei. 
Unter Erholung fallen zum Beispiel Freizeitanlagen, Schutzhütten, Rastplätze, Aussichts-
punkte und natürlich die Wanderwege und Erlebnistouren. 
Seit 2020 sind auch Schulklassenangebote und Naturerlebnisführungen, die von den 
Naturparkbotschaftern und den Rangern angeboten werden, Teil des Aufgabenbereichs des Natur-
parks. Außerdem nimmt er am bundesweiten Junior-Ranger-Programm teil.

Der Naturpark lädt Sie ein, seine Vielfalt eigenständig zu entdecken.

Veranstaltungsort
Parkplatz
Bahnhof
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Sehr geehrte Damen und Herren,
wir freuen uns, Sie herzlich zum Naturparkfest 
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des 
Naturparks Haßberge einzuladen! Seit einem 
halben Jahrhundert steht unser Naturpark für 
die faszinierende Verbindung von atemberau-
bender Natur, regionaler Vielfalt und lebendi-
ger Gemeinschaft. Wir setzen uns dafür ein, 
die Kultur- und Naturlandschaft des namens-
gebenden Mittelgebirgszuges, den Haßber-
gen, zu bewahren.
Die malerische Altstadt von Ebern wird Schau-
platz eines abwechslungsreichen Veranstal-
tungsprogramms sein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, 
gemeinsam die Geschichte sowie die Zukunft 
des Naturparks Haßberge zu würdigen.

Wilhelm Schneider
1. Vorsitzender Landrat
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